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Stadt Schwabach unterstützt den Schwimmsport 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt, die Stadt möge den
hallenbadnutzenden Schwabacher Vereinen einen Zuschuss von 20 € pro
Bahn und Stunde gewähren.

Begründung:

Die hallenbadnutzenden Vereine haben im alten städtischen Hallenbad
bisher für die Nutzung gemäß der TO Sport einen Betriebskostenbeitrag
von 1 € pro Bahn und Stunde gezahlt. Im Neubau berechnen die Stadtbäder
Schwabach GmbH zukünftig 25 € pro Bahn und Stunde. Wir halten diesen
Ansatz von Seiten der Stadtbäder nachvollziehbar und angemessen.
Allerdings stellt eine Verfünfundzwanzigfachung der Kosten zumindest den
Schwimmverein Schwabach e.V. vor existenzielle Probleme.

Sicherlich liegen im Bereich der Beitragsgestaltung beim Schwimmverein
Möglichkeiten zur Erhöhung. Bei einer derart drastischen Erhöhung, die
notwendig wäre, um die avisierten Kosten zu tragen, befürchtet der
Vereinsvorstand eine Austrittswelle, die den Effekt der Erhöhung
konterkariert – eine Befürchtung, die wir teilen.

Bei Betrachtung der bisherigen Situation im städtischen Hallenbad zeigt
sich, dass die Betriebskosten gemäß einer von uns erbetenen Information
aus der Stadtkämmerei bei 50,95 EUR pro Bahn und Stunde liegen. Der
Schwimmsport wurde also unter Abzug des Beitrags der
hallenbadnutzenden Vereine von 1 EUR mit 49,95 EUR pro Bahn und
Stunde gefördert, ohne dass diese Förderung als Produkt im städtischen
Haushalt hinterlegt ist. Diese De-facto-Förderung geht im allgemeinen
Defizit des Hallenbadbetriebs unter.
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Der von uns beantragte städtische Förderbetrag von 20 EUR pro Bahn und
Stunde reduziert die bisherige, oben beschriebene De-facto-Förderung des
Schwimmens in Schwabach um nahezu 60 %. Durch das Konstrukt des
Hallenbadbaus und -betriebs über die Stadtbäder Schwabach GmbH hat die
Stadt erhebliche Kostenvorteile gegenüber einem Neubau unter dem
städtischen Dach. Zudem wird der Schwimmverein Schwabach e.V. nie die
den Schwabacher Sportvereinen zugestandene Förderung von 20 % bei
Neubaumaßnahmen wie Flutlichtanlagen, Kunstrasenplätzen, etc. in
Anspruch nehmen.

Der von den hallenbadnutzenden Vereinen dann zu zahlende Betrag liegt
in dem Bereich, wie es anderen mittelfränkischen Vereinen abverlangt wird.
Beispielsweise zahlen Nürnberger Vereine im erheblich größeren
Langwasserbad 7,49 EUR pro Bahn und Stunde.

Ohne diese Förderung ist die Zukunftsfähigkeit des Schwimmvereins
Schwabach e.V. in Gefahr. Es wäre in der Öffentlichkeit sehr schwer
vermittelbar, ein neues Hallenbad für die Nutzung als Schul- und Sportbad
zu bauen und dann sehenden Auges den zentralen Sportverein für die
Bädernutzung zum Sterben zu verurteilen.

Der Schwimmverein Schwabach e.V. leistet nicht nur im Leistungssport
vieles, sondern ist insbesondere dem Breitensport und dem Erlernen der
lebenswichtigen Technik des Schwimmens zugetan. Vor diesem
Hintergrund bitten wir um Zustimmung zu unserem Antrag im Zuge der
Haushaltsverhandlungen.

Mit freundlichen Grüßen

Bernhard Spachmüller, Nadine Neumann – Fraktionsvorsitzende


